
A m t s b l a t t  
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         – Heimat des Bayerischen Rautenwappens - 
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Der Landkreis Straubing-Bogen trauert um 
 

Herrn Joseph Rauscher 
Kreisrat von 1990 bis 2002 

 
 
Joseph Rauscher gehörte dem Kreistag des Landkreises Straubing-Bogen von 1990 bis 2002 an. Er en-
gagierte sich mit großem Einsatz im Bauausschuss und im Umweltausschuss.  
Seine weitreichende kommunalpolitische Erfahrung brachte er zum Wohle aller in die Kreistagsarbeit ein. 
Sein Wort und sein Rat hatten Gewicht. Wegen seiner ausgleichenden und menschlichen Art, seiner 
enormen Schaffenskraft und Überzeugungskunst war er in den Kreisgremien und der Bevölkerung sehr 
beliebt. Sein langjähriges verdienstvolles Wirken hat ihm Anerkennung und Wertschätzung eingebracht. 
Joseph Rauscher hat sich um seine Heimatgemeinde Wiesenfelden, die ihn kürzlich zum Ehrenbürger 
ernannte und um den Landkreis Straubing-Bogen in hohem Maße  verdient gemacht. Dafür sind wir ihm 
zu großem Dank verpflichtet.  
Wir werden sein Wirken und Leistung für unsere Heimat stets in bester Erinnerung behalten. 
 
 
 
Alfred Reisinger, Landrat 
 
 
 
  

NACHRUF 
 
 

Der Landkreis Straubing-Bogen trauert um 

Herrn Manfred Stierstorfer 
 
 
Manfred Stierstorfer war seit 1999 mehrere Jahre Hausmeister in der St. Benedikt-Schule Mallersdorf, bis 
er durch seine schwere Krankheit gezwungen war, die Tätigkeit aufzugeben. Er zeichnete sich durch 
seinen Fleiß, seine Zuverlässigkeit und sein handwerkliches Geschick aus. Wegen seiner freundlichen 
und hilfsbereiten Art war er sehr beliebt. Dafür sind wir ihm zu großem Dank verpflichtet. 
Mit tiefer Betroffenheit mussten wir zur Kenntnis nehmen, dass er den Kampf gegen seine schwere 
Krankheit nun leider allzu früh verloren hat.  
 
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
 
 Alfred Reisinger      Josefine Hilmer 
 Landrat        Personalratsvorsitzende 
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Der Landkreis Straubing-Bogen trauert um 
 

Herrn Josef Deschl 
Kreisrat von 1946 – 1952 und 1960 – 1990 
Stellvertretender Landrat von 1984 - 1990 

 
Herr Josef Deschl gehörte 36 Jahre lang dem Kreistag des Altlandkreises Bogen und ab 1972 des Land-
kreises Straubing-Bogen an. Von 1984 bis 1990 bekleidete er das Amt des Stellvertretenden Landrats. In 
seinem langen kommunalpolitischen Wirken hat sich Herr Josef Deschl durch seine sachbezogene Arbeit 
besondere und fortwirkende Verdienste um den Landkreis Straubing-Bogen und seiner Bevölkerung er-
worben. In der Nachkriegszeit wirkte er aktiv am Aufbau der kommunalen Strukturen im Altlandkreis Bo-
gen mit. Nach der Gebietsreform war er eine hoch angesehene Integrationsfigur des neuen Landkreises 
Straubing-Bogen. 
 
Sein enormes Wissen, seine fachliche Kompetenz und sein Weitblick verbunden mit Toleranz, Humor 
und großer Menschlichkeit machten ihn zu einem geschätzten, hoch geachteten und beliebten Kommu-
nalpolitiker und Persönlichkeit in den Kreisgremien und in der gesamten Bevölkerung. Josef Deschl war 
ein Verfechter und Befürworter vielfältiger und bedeutsamer Einrichtungen und Projekte, die heute unse-
ren Landkreis prägen. 
 
Sein langjähriges verdienstvolles Wirken hat ihm Anerkennung und Wertschätzung eingebracht. Wir wer-
den mit großer Dankbarkeit und hohem Respekt sein Wirken und seine Leistung für unsere Heimat stets 
in bester Erinnerung behalten. 

 
Alfred Reisinger, Landrat 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Beteiligungsbericht 2006 
 
 
Der Bericht über die Beteiligungen des Landkreises an Unternehmen in der Rechtsform des 
Privatrechts (Beteiligungsbericht 2006) wurde dem Kreistag in seiner Sitzung am 10.12.2007 
vorgelegt.  
 
Der Landkreis weist gem Art. 83. Abs. 3 Satz 5 der Landkreisordnung drauf hin, dass der Betei-
ligungsbericht für das Jahr 2006 im Landratsamt Straubing-Bogen, Leutnerstr. 15, 94315 Strau-
bing, Zimmer 119 für jedermann zur Einsicht aufliegt. 
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Vollzug des Bundes-Immissionsschutzgesetzes und des Gesetzes über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung 
Antrag der Wiesenhof Geflügelspezialitäten ZN der Lohmann & Co.AG, Hofweinzier 20, 
94327 Bogen, auf Erteilung der Genehmigung zur wesentlichen Änderung der bestehen-
den Geflügelschlächterei auf dem Grundstück Fl.Nr. 632 der Gemarkung Bogenberg, 
Stadt Bogen 
 
 
Die Fa. Wiesenhof Geflügelspezialitäten ZN der Lohmann & Co.AG, Hofweinzier 20, 94327 Bo-
gen hat beim Landratsamt Straubing-Bogen mit Schreiben vom 13.12.2007 die wesentliche 
Änderung der bestehenden Geflügelschlächterei (Anlage nach Nr. 7.2 Spalte 1 des Anhangs 
zur 4.BImSchV) in 94327 Bogen, Fl.Nr. 632 der Gemarkung Bogenberg beantragt. Gegenstand 
der Änderung sind im Wesentlichen die nachfolgend aufgeführten Maßnahmen: 
 
-Neubau der Lebendtierannahme 
-Neubau bzw. Erweiterung der Produktionshalle 
-Erhöhung der Schlachtleistung auf 300.000 Hähnchen/Tag 
-Umbau von Teilbereichen der bestehenden Produktion in Lagerbereiche 
 
 
Das Vorhaben ist genehmigungsbedürftig im Sinne des Immissionsschutzrechtes, weiter ist 
eine Umweltverträglichkeitsprüfung als unselbständiger Teil des immissionsschutzrechtlichen 
Genehmigungsverfahrens durchzuführen. 
 
Dies wird hiermit mit folgenden Hinweisen bekannt gemacht: 
 

1. Der Antrag auf Erteilung der Genehmigung und die Unterlagen dazu sind beim Land-
ratsamt Straubing-Bogen, 94315 Straubing, Leutnerstr.15, Zimmer 229 in der Zeit vom 
21.01.2008 bis einschließlich 20.02.2008 während der allgemeinen Öffnungszeiten zur 
Einsichtnahme ausgelegt. 
 

2. Etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben können bis einschließlich 05.03.2008 vor-
gebracht werden. Sie sind beim Landratsamt Straubing-Bogen, Leutnerstr.15, Zimmer 
229 schriftlich vorzubringen. Auf Wunsch des Einwenders können dessen Name und 
Anschrift gegenüber dem Antragsteller unkenntlich gemacht werden. 
 

3. Mit Ablauf der vorgenannten Frist werden alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht 
auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Einwendungen, die auf besonderen 
privatrechtlichen Titeln beruhen werden auf den Rechtsweg vor die ordentlichen Gerich-
te verwiesen. 
 

4. Der Termin zur Erörterung form- und fristgerecht vorgebrachter Einwendungen wird für 
Donnerstag, den 03.04.2008 um 9.00 Uhr im kleinen Sitzungssaal (Fraktionszimmer) 
des Landratsamtes Straubing-Bogen, Leutnerstr.15, 94315 Straubing, bestimmt. Es wird 
jedoch darauf hingewiesen, dass nach Ablauf der Einwendungsfrist unter Berücksichti-
gung der eingegangenen Einwendungen entschieden wird, ob der Erörterungstermin 
durchgeführt wird. Die Entscheidung wird öffentlich bekannt gemacht. 
Die Erörterung erfolgt dann auch bei Ausbleiben der Antragsteller oder anderer Perso-
nen, die Einwendungen erhoben haben. 
 

5. Die Zustellung der Entscheidung über Einwendungen kann durch öffentliche Bekannt-
gabe ersetzt werden. 

 
 
Straubing, 07.01.2008 
Landratsamt Straubing-Bogen 
 
Bischoff 
Reg.Rätin 
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